
Gemeindebrief
Ev.-luth. Kirchengemeinden Jever und Cleverns-Sandel

Ausgabe 20 – März bis Mai 2022



Der Tropfen, der auf den heißen Stein fällt, bewirkt 
praktisch nichts, kann aber ein Fass zum Überlaufen 
bringen. Ein überlaufendes Fass ist indes vergleichswei­
se harmlos, verglichen mit einem Fass, das ins Rollen 
gekommen ist. Es wird zusehends schwieriger, das Fass 
zu stoppen und irgendwann ist es nicht mehr aufzuhal­
ten. Sollte an einer Seite der Boden unter unserem 
Kirchturm wegsacken, würde er irgendwann unweiger­
lich umkippen. Den Untergrund zu stabilisieren, wie 
beim schiefen Turm von Pisa, könnte dies verhindern. 
Allerdings sollte das schnell geschehen, denn mit 
zunehmender Schieflage wird die Rettung immer 
teurer.

Das Leben auf unserer Erde rast auf so einen Kipppunkt 
zu, genau genommen sind es 16 Kippelemente, die das 
Erdklimasystem bedrohen. Die Wissenschaft teilt sie in 
drei Kategorien ein, das Schmelzen der Eiskörper, die 
Veränderungen in der Zirkulation von Ozean und 
Atmosphäre und die Bedrohung von Ökosystemen. Die 
Kippelemente könnten sich durch Rückkoppelungen 
noch gegenseitig verstärken und verheerende Do­
minoeffekte auslösen. Wenn die Menschheit dieser 
Zerstörungsspirale noch etwas entgegensetzen will, 
sollte sie schnell und entschlossen handeln. Auch 
wenn das Einiges kostet, wäre das immer noch die bei 
Weitem kostengünstigste Lösung. Noch haben wir 
wohl die Chancen, das Schlimmste zu verhindern. Das 
Problem: Die Menschen müssen an einem Strang 
ziehen, sonst verpuffen einzelne Maßnahmen wie der 
Tropfen auf den heißen Stein.

Kipppunkte

Dazu eine Geschichte. Ein junges Paar ist schwer 
verliebt und möchte heiraten. Das ganze Dorf soll an 
der Hochzeitsfeier teilhaben. Schade nur, dass die 
beiden so wenig Geld haben. Gut, eine Scheune lässt 
sich mit Feldblumen und viel Fantasie zu einem Hoch­
zeitssaal umgestalten, befreundete Hobbymusiker 
klingen vielleicht nicht perfekt, können gleichwohl die 
Gäste in Stimmung und zum Tanzen bringen, und für 
ein einfaches und trotzdem leckeres Mahl reicht das 
Geld gerade noch. Aber für den Wein ist dann nichts 
mehr da, und was ist so eine Feier ohne Wein? Da 
kommt den Verliebten eine Idee. Alle Gäste sollen 
anstatt der Geschenke Wein mitbringen und in ein 
großes Fass schütten, aus dem dann alle trinken 
können. Gesagt – getan. Als der Bräutigam zu Beginn 
des Festes mit allen auf die Solidarität anstößt, erstarrt 
er. „Wenn ich anstelle von Wein einfach Wasser einfülle, 
wird das gar nicht ins Gewicht fallen“, so dachten all die 
Eingeladenen. Noch nie hat Wasser so bitter ge­
schmeckt. Der Braut rinnt eine Träne übers Gesicht.

Wer nur etwas von anderen erwartet, wird unseren 
Planeten nicht retten. Die in diesen Tagen beginnende 
Fastenaktion unter dem Motto „Soviel du brauchst …“  
(2. Mose 16,18) für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 
regt an, über unser Konsumverhalten und den Umgang 
mit der Schöpfung nachzusinnen, umzukehren, Neues 
auszuprobieren. Damit die Welt nicht untergeht, 
könnten wir sprichwörtliche Apfelbäumchen pflanzen, 
Unnützes weglassen, rollende Fässer stoppen und 
solidarisch mit Mensch und Natur sein.

Pastor Rüdiger Möllenberg
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Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Kurz notiert

Taizé-Andachten
mittwochs um 19.30 Uhr –  
eine gute halbe Stunde 
Ort: Kath. Sankt-Marien-Kirche  
(Kl. Burgstr. 14)
•	 23. März 2022
•	 13. April 2022
•	 4. Mai 2022

„Ökumenische Klimakanzel –  
Abendgebete in der Krise“ 
ab Donnerstag, 3. März laden wir Sie hierzu mit Bruder 
Franziskus vom Rogate Kloster Berlin-Wilhelmshaven 
und Gästen ein, siehe S. 4 – 5.

Wir laden Sie zu den ökumenischen Fastenaktionen  
in der Passionszeit ein, siehe S. 6.

Quelle: FUNDUS EKHN

In der Karwoche laden wir zu einem Kreuzweg im 
Wald ein: Mittwoch, 13. April, Treffpunkt am Forsthaus 
Upjever um 18 Uhr, siehe S. 26.

AUSBLICK:

Bitte vormerken: 12. Juni 2022 Gemeindefest

AUSBLICK:

Liturgische Nacht

Worship Night am 9. Juli 2022

in der Kath. St. Marien Kirche und in der Stadtkirche. 

Dazu sind noch Veranstaltungen

 in der Innenstadt geplant.



Zu einer Andachtsreihe zur Klimakatastrophe und der 
wachsenden Beunruhigung über die Auswirkungen 
laden wir in die Stadtkirche Jever ein. 

Die Andachten in Jever sind Teil einer neunteiligen 
Reihe, die durch eine Zusammenarbeit der St. Bonifa­
tiusgemeinde in Varel, der Kirchengemeinde Jever und 
des Rogate-Klosters realisiert werden. Eingebettet sind 
Impulsreden von Klima-Fachleuten und Engagierten 
in ein Andachtsformat, d. h. die Rede wird durch Musik, 
Lesung, Gebet und Segen gerahmt. Neben den örtli­
chen Pastoren sind Dechant Andreas Bolten (Dekanat 
Wilhelmshaven) und Kreispfarrer Christian Scheuer 
(Kirchenkreis Friesland-Wilhelmshaven) beteiligt.

In Jever startet der zweite Teil der Reihe am 3. März. 
Redner auf der Klimakanzel wird dann Umweltminister 
Olaf Lies sein. Beginn der Andachten jeweils donners­
tags um 19.30 Uhr. Die letzte Klima-Andacht ist kurz 
vor der Karwoche am 7. April.

Die Idee zur Klimakanzel hatte Bruder Franziskus vom 
ökumenischen Rogate-Kloster (Berlin/Wilhelmshaven): 
„Wir stehen vor der Notwendigkeit eines erheblichen 
Wandels, auch unseres eigenen Handelns, und brau­
chen den Mut, Dinge deutlich zu benennen. Wir wol­
len durch die Klimakanzel die Aufmerksamkeit wecken 
und zum eigenen Engagement motivieren. Wir an der 
Küste erleben schon jetzt konkret, welche Auswirkun­
gen die Erderwärmung, das Insektensterben und der 
steigende Meeresspiegel haben.“

Die Klimakanzel gehört zu den „FrieslandVisionen:  
Wie wollen wir morgen leben?“. Sie sind nach der  
Reihe „Wangerlandsofa? Hör mal zu!“ ein neues  
Demokratie-Projekt des Rogate-Klosters Sankt Michael 
für Friesland. Es wird aus Bundesmitteln (Programm 
MITEINANDER REDEN für den ländlichen Raum)  
gefördert. 

Infos online: FrieslandVisionen.de und Klimakanzel.de
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Demokratieprojekt „FrieslandVisionen:  
Wie wollen wir morgen leben?“

(v. l. n. r.) Diakon Klaus Elfert, Bruder Franziskus, Pastorin Katrin Jansen, Kreispfarrer Christian Scheuer,  
Florian Wiese. Foto: privat
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3. März 2022
Ansprache:	 Olaf Lies (Sande), Niedersächsischer  
	 Minister für Umwelt, Energie, Bauen  
	 und Klimaschutz
Liturgie: 	 Kreispfarrer Christian Scheuer (Sande)
	 Pastor Thorsten Harland (Jever)
Musik: 	 Kreiskantor Klaus Wedel

10. März
Ansprache:	 Dr. Peter Ahmels (Wüppels),  
	 Landwirt und Leiter im Bereich  
	 Erneuerbare Energien bei der  
	 Deutschen 	Umwelthilfe
Liturgie: 	 Dechant Andreas Bolten (Wilhelmshaven)
	 Pastorin Katrin Jansen (Jever)
Musik: 	 Kreiskantor Klaus Wedel

17. März
Ansprache: 	Marius Blümel (Oldenburg),  
	 Referent von Brot für die Welt bei  
	 der Diakonie im Oldenburger Land
Liturgie: 	 Pfarrer Walter Albers (Jever)
Musik: 	 Kreiskantor Klaus Wedel

24. März
Ansprache:	 Melanie Janssen-Kim,  
	 Scientists for Future 			 
	 Wilhelmshaven-Friesland
Liturgie: 	 Pastor Thorsten Harland (Jever)
Musik: 	 Kreiskantor Klaus Wedel

31. März
Ansprache:	 Dr. Frank Ahlhorn (Varel),  
	 Geschäftsführer Wadden Sea Forum e. V. 
Liturgie:	 Pastorin Katrin Jansen (Jever)
Musik: 	 Kreiskantor Klaus Wedel

7. April 
Ansprache:	 Fritz Santjer (Cäciliengroden),  
	 Scientists for Future  
	 Wilhelmshaven-Friesland
Liturgie: 	 Pastorin Katrin Jansen (Jever)
Musik: 	 Marvin Zibell

KlimaKanzel – Stadtkirche Jever, jeweils am Donnerstag um 19.30 Uhr

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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So viel du 
brauchst  . . .

Klimafasten 2022 

Landwirtschaft und Ernährung sind Schlüsselfaktoren 
auf dem Weg zu mehr Klimaschutz und Biodiversität 
– für ein gutes Leben für alle im Jetzt und in der 
Zukunft. Wir alle können unseren Beitrag dazu leisten, 
in Aktion treten und unseren Alltag bewusster gestalten 
– nicht zuletzt aus Verantwortung für die nachfolgen­
den Generationen. Die Fastenzeit bietet eine gute 
Gelegenheit dazu.

Fasten für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
In den knapp sieben Wochen vor Ostern zwischen 
Aschermittwoch und Karsamstag – im Jahr 2022 vom 
2. März bis 16. April – besinnen wir uns der christlichen 
Tradition und üben Verzicht. Die Fastenzeit lädt dazu 
ein, Gewohnheiten zu hinterfragen, achtsam mit uns 
und unserem Umfeld umzugehen und alltägliche Dinge 
anders zu machen. Klimafasten geht dieser Tradition 
nach und ruft dazu auf, mit kleinen Schritten einen 
Anfang für mehr Klimagerechtigkeit zu entdecken.  
In diesem Jahr dreht es sich um eines unserer Grund­
bedürfnisse – die Nahrung. Nehmen Sie doch auch  
mal Ihre Gewohnheiten in den Blick: Vom Acker auf 
den Teller: Woher kommen die Lebensmittel und wie 
werden sie dort produziert? Wie sind die Lebensmittel 
verpackt und was passiert damit? Die (energiesparende) 
Zubereitung. Wie ist das mit Fisch, Fleisch, Pflanzen­
kost? Es gibt viel zu entdecken!

Ideen zum Nachmachen
Eine Klimafastenbroschüre begleitet durch die  
eigene Fastenzeit und gibt praktische Anregungen  
für den Alltag. Das kostenlose Heft kann unter  
umwelt@kirche-oldenburg.de bestellt oder unter  
www.klimafasten.de heruntergeladen werden. Darü­
ber hinaus finden im Rahmen der Klimafastenaktion an 
einigen Orten der Oldenburgischen Kirche Lesungen, 
Filmabende oder andere Aktionen statt. In Jever laden 
wir Sie herzlich ein zu unseren sechs Andachten mit 
Musik und Wortbeiträgen (siehe Seite 4 und 5).
 
Klimafasten ist eine ökumenische Initiative von  
17 evangelischen Landeskirchen und katholischen  
Bistümern sowie MISEREOR und Brot für die Welt. 
Schauen Sie gerne auch mal auf den Social-Media- 
Kanälen unter #klimafasten, welche Ideen oder 
Erfahrungen dort geteilt werden!

Eine kirchliche Initiative:  
www.klimafasten.de
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Resilienz und Widerstandskraft in Krisen am Beispiel 
biblischer Geschichten

Wir laden ein zu sechs Vormittagen im Rahmen  
der Akademie am Vormittag, jeweils am Montag  
von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Mit einer neuen Reihe der „Akademie am Vormittag“ 
starten die Ev. Familien-Bildungsstätte Friesland- 
Wilhelmshaven und die Kirchengemeinde Jever  
gemeinsam ins Frühjahr.

Die Corona-Pandemie stellt Menschheit und Chris­
tenheit seit mehr als einem Jahr vor ebenso ungeahn­
te wie ungeplante Herausforderungen. Dabei wissen 
sich die Christen grundsätzlich nicht allein mit dem, 
was ihnen geschieht. Sie dürfen darauf vertrauen, dass 
Gott auch im Dunkeln bei ihnen ist. Ein Blick in die bi­
blischen Geschichten zeigt: Immer dann, wenn es den 
Menschen gelingt, ihr Vertrauen auf Gott zu setzen, 
wissen sie sich auch in schweren Zeiten geborgen. 
Dann kann ihr Glaube wachsen, weil sie erfahren: Gott 
steht zu mir wie ein Fels in der Brandung, den nichts 
erschüttern kann. Die christliche Religion wird so zu 
einem Resilienzfaktor. Mit Resilienz meinen Wissen­
schaftler die seelische Widerstandskraft, auch schwie­
rige Lebenssituationen zu überstehen, ohne anhaltend 
beeinträchtigt zu sein. 

Glaubende Menschen sind gewiss, dass Gott ihr Ort 
für die Bitte um Kraft und Zuversicht ist. Ihnen gelingt 
es, trotz anhaltender, auch gravierender emotionaler 
Probleme, seelisch stabil zu bleiben und ihr Leben er­
folgreich zu meistern. Zugleich lässt sich beobachten, 
dass Krisen bei den Nicht-Glaubenden dafür sorgen, 
dass ihre Zweifel gestärkt werden. 

Akademie am  
Vormittag in Jever

Inwieweit können der Glaube und die biblischen  
Geschichten dazu beitragen, Menschen in ihrer Wider­
standskraft zu stärken und aufzubauen? Darum geht  
es in dieser Reihe der Akademie am Vormittag. 
 
Montag, 28. Februar
Geschwisterstress – Josef und seine Brüder,  
zwei prägende Geschichten
1. Mose 37, 1. Mose 44-45, Dr. Urs-Ullrich Muther, Pastor

Montag, 7. März	
Klein gegen Groß – David und Goliath
Samuel 17, Kai Wessels, Pastor

Montag, 14. März	
Mitten im Sturm – Die Sturmstillung
Markus 4, 35-41, Katrin Jansen, Pastorin

Montag, 21. März 
Vater in Not – Der Hauptmann von Kafarnaum
Matthäus 8, 5-19, Dr. Stefan Welz, Pastor

Montag, 28. März 
Ohnmacht und Gelassenheit – Petrus im Gefängnis
Apostelgeschichte 12, 6 ff., Thorsten Harland, Pastor

Montag, 4. April
Blind in der Wirklichkeit – Paulus vor Damaskus 
Apostelgeschichte 9, Olaf Grobleben, Pastor 

Teilnahme kostenlos inkl. Kaffee und Tee, 
wir bitten um eine Spende. 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Am Kirchplatz 13, Jever
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Kleidersammlung für Bethel

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Cleverns-Sandel sammelt Altkleider 
für die Brockensammlung der von Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel in der Zeit vom Mittwoch, 20. April bis 26. April 2022

Abgabestellen und -zeiten sind
in Cleverns: Garage am Pfarrhaus, Dorfstr. 40 
in Sandelermöns: Boßelverein Vereinsheim
jeweils von 8 bis 17 Uhr.
Abgabe erst ab dem 20. April möglich!

Die Bethelsammlung in Jever findet erst im Herbst 2022 statt! 
 
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,  
Plüschtiere und Federbetten – alles jeweils gut verpackt.  
Schuhe bitte paarweise bündeln.

Nicht in die Kleidersammlung gehören:Lumpen, nasse, stark  
verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,  
Skistiefel, Klein- und Elektrogeräte.

Jährlich sammeln über 4.500 Kirchengemeinden Altkleider für Bet­
hel. Diese wurden in der Vergangenheit von der Brockensammlung 
mit Plastiksammelsäcken ausgestattet. Bereits heute nutzen viele 
Spender gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen Haushalt. Dies 
hilft maßgeblich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plastik­
müll zu reduzieren. Leider gibt es bisher noch keine umweltfreund­
liche Alternative zu Plastiktüten. Die Kleidung ist gut geschützt, sie 
wiegen wenig und die Luft kann beim Transport entweichen. Daher 
sind Kartons für die Kleidersammlungen leider nicht gut geeignet.

Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass nur mit guter 
und tragbarer Kleidung die Arbeit Bethels unterstützt werden kann. 
Das Handeln in Bethel wird getragen von christlicher Nächstenlie­
be und sozialem Engagement. „Gemeinschaft verwirklichen“ ist die 
Vision für die diakonische Arbeit Bethels.

Weitere Infos gibt es unter 
www.bethel.de und 
www.brockensammlung-bethel.de

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Unsere Konfirmandinnen und KonfirmandenUnsere Konfirmandinnen und Konfirmanden
Gedanken zur Konfirmation 2022 

Eigentlich war es ähnlich wie in der Schule, und doch anders, denn Konfirmandenunterricht ist kein Schulun­
terricht mit Noten und Klassenarbeiten. Es geht um Erfahrungen und vor allem darum, was es mit dem Glauben 
auf sich hat. Konfirmandenzeit ist für mich eine Wegbegleitung – „ein Weg in das Leben an sich“.

Ob per Zoom, kreative Projekte draußen und drinnen, alles in allem war die Konfirmandenzeit auch unter den 
gegenwärtigen besonderen Umständen sehr abwechslungsreich für die Jugendlichen. Oft war diese Zeit eine 
der wenigen Möglichkeiten, seine Freunde zu sehen und überhaupt mal außerhalb der Schule seinesgleichen zu 
begegnen. 

Wir haben besonders von März bis Mai 2021 viele Angebote in der Stadtkirche ermöglicht und dabei auch be­
sonnen pädagogisch experimentiert. Die große Stadtkirche war und ist in der Pandemie durch ihre Größe und 
Höhe ein sicherer Ort zur Begegnung. Da, wo so manches nicht ging, verlief es in der Stadtkirche sicher und 
umsichtig gut. Zu erleben war ein offener und angenehmer Ort, statt einer verschlossenen Kirche. Besonderer 
Dank gilt allen Teamer*innen, aber auch Tina Heyne und Hermann Janßen, die mit ihrer Musik zur entspannten 
Atmosphäre und besonders zur Zuversicht beigetragen haben. 

Als im März 2021 nach dem langen Lockdown die Stimmung am Nullpunkt war, kamen auch Emotionen wie 
Trauer und Unsicherheit bei unseren Jugendlichen auf. Man hatte sich doch so viel zu erzählen, aber eben live. 

Die Erfahrung, dass dies möglich war, war 
kostbar. Ich denke, die Begegnungen in der 
Stadtkirche waren sehr wichtige Erfahrungen, 
die in der Erinnerung zurückbleiben werden. 
Sich zu öffnen – und nicht der Rückzug – 
war ein starkes und mutiges Zeichen aller 
Verantwortlichen in der Kirchengemeinde 
und viel wichtiger als Formeln, Wissen und 
Gesetze. 

Offenheit und Zuversicht wünschen wir un­
seren Konfirmand*innen jetzt zur Konfirma­
tion ganz besonders für alles, was „da drau­
ßen“ auf sie wartet. Gott segne und begleite 
euer Leben! 

Ihr und euer Diakon Fredo Eilts 
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Foto: privat



Am 23. und 24. April werden in Wiefels und in der Stadtkirche Jever  

von Diakon Fredo Eilts konfirmiert: 

Henry Barkmann, Femke Beekmann, Tamme Behrends, Alina Belger, 
Elena Bil, Malte Dreyer, Christian von Finckenstein, Romy Gabor, Gerke Genters, 

Fynn John, Chris Leiner, Robin Siener
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Am 30. April und am 1. Mai werden in der Stadtkirche  

von Pastor Thorsten Harland konfirmiert: 

Leonard Bohlen, Constantin Bucher, Soey Bussmann, Merle Greiner, Tim Gromöller,  
Christopher Janßen, Jonas Kathmann, Anna Lantzos, Indra Müller-Könemund, Xenia Ring,  

Fenna Sassen, Christian Saurin, Miguel Schenk, Paul Schuler, Lea Triphaus, Lina Zepter,  
Tamino Berg (wird im Juni von Pastorin Jansen konfirmiert)

Meine Konfi-Zeit
Unsere Konfi-Zeit war sehr interessant. Durch die Corona-Pandemie war alles sehr eingeschränkt.  
Ich glaube, für uns alle waren dann doch die Konfi-Tage, wo wir aktiv lernen, machen und schauen konnten,  
am interessantesten. Ich hoffe und freue mich schon auf die Konfi-Freizeit im April!

Constantin Bucher
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Am 8. Mai werden in der Stadtkirche  

von Pastor Rüdiger Möllenberg konfirmiert:

Julian Behrends, Soraya Dekena, Patrizia van den Hoek (nicht im Bild), 
Jannek Klockgether (nicht im Bild), Emily Meier, Jannes Plutta, Leni Rees, Laylah Rees,  

Moritz Tzschentke, Nico Tuchlinsky, Lilly Wins, Leon Wins



Am 18. und am 19. Juni werden in Cleverns und Sandel  

von Pastorin Katrin Jansen konfirmiert:

Tamino Berg, Mathis Caspers, Marlon Dörnath, Chantal Grotzinger, 
Henri Hagedorn, Janna Hanken, Emilia Hans, Kayla Kirstein, 

Alice Oellermann und Luisa Ortgies 

Anmeldung zur Konfirmandenzeit 2022 – 2024
Die Konfirmandenzeit beginnt nach den Sommerferien 2022 und dauert 1½ Jahre. 

Die Konfirmationstermine liegen im April oder Mai 2024. Eingeladen sind alle Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien in die 7. Klasse gehen oder 12 Jahre alt sind bzw. es in diesem Jahr werden.
Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, kann es trotzdem angemeldet werden und an der 

Konfirmandenzeit teilnehmen. Die Taufe findet dann im Verlauf der Konfirmandenzeit statt.
Anmeldetermin: Mittwoch, 15. Juni, um 18 Uhr in der Stadtkirche Jever.

Wir beginnen mit einer Andacht. Im Anschluss daran erhalten Sie Informationen zum Ablauf  
der Konfirmandenzeit und den Gruppen und können Ihr Kind anmelden. 
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Jubiläumskonfirmationen 2022   
Jever
Die Jubiläumskonfirmationen in Jever (ab Goldene 
Konfirmation) wird dieses Jahr im Gottesdienst am 
Pfingstsonntag, den 5. Juni, gefeiert. Eingeladen sind 
alle Konfirmandinnen und Konfirmanden, die in den 
Jahren 1972, 1962, 1957, 1952 und 1947 konfirmiert 
worden sind. 

Sofern uns Ihre Adressen bekannt sind, bekommen Sie 
eine Einladung zugeschickt. Die Kirchengemeinde hat 
aus datenschutzrechtlichen Gründen jedoch nur auf 
die Anschriften der Kirchenmitglieder aus Jever Zugriff. 
Daher wären wir für Ihre Mithilfe sehr dankbar: Bitte 
informieren Sie Ihre damaligen Mitkonfirmandinnen 
und Mitkonfirmanden: Sie mögen sich (bitte bis  
6. Mai) direkt im Kirchenbüro unter der Telefon
nummer 04461-93380 oder per E-Mail an:  
kirchenbuero.jever@kirche-oldenburg.de anmelden! 

Cleverns-Sandel 
In Cleverns-Sandel feiern wir dieses Jahr die Goldene 
Konfirmation gemeinsam für die Konfirmationsjahr­
gänge 1968–1972 am Samstag, 3. September,  
voraussichtlich mit einem Nachmittags-Gottesdienst 
und einer anschließenden Feier.

Die Jubelkonfirmationen ab der Diamantenen  
Konfirmation feiern wir am Sonntag, 4. September 
beginnend mit einem Gottesdienst um 10 Uhr. 

Hierzu sind folgende Konfirmationsjahrgänge 
eingeladen: 
1958–1962 zur Diamantenen Konfirmation (60 Jahre)  
1953–1957 zur Eisernen Konfirmation (65 Jahre) 
1948–1952 zur Gnadenkonfirmation (70 Jahre) 
1943–1947 zur Segenskonfirmation (75 Jahre) 
1938–1942 zur Eichenkonfirmation (80 Jahre) 
vor 1938 zur Engelkonfirmation (85 Jahre). 

Bitte merken Sie sich das Datum schon vor. Nähere 
Informationen zur Anmeldung und zum Ablauf gibt  
es im nächsten Gemeindebrief. Wir brauchen Ihre 
Mithilfe: Bitte informieren Sie Ihre Mitkonfirmandinnen 
und Mitkonfirmanden! Vielen herzlichen Dank! 

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!



Fair gehandelter Kaffee und Kakao 
aus dem Weltladen

Von den vielen fair gehandelten  
Lebensmitteln aus unserem Weltladen 
im Glockenturm stellen wir Ihnen in 
diesem Gemeindebrief Kaffee und  
Kakaoprodukte vor. 

Fairtrade/Fairer Handel bedeutet faire 
Preise für die Kleinbauern und -bäue­
rinnen sowie sichere Arbeitsplätze für 
die Produzenten und Produzentinnen. 
Außerdem ist die umweltverträgliche 
Herstellung ein wichtiger Faktor. Viele der Produkte 
werden in Bio-Qualität hergestellt. Dazu gehört auch 
der meistverkaufte Kaffee aus unserem Weltladen – der 
Bio Café Organico. Es ist ein feiner Arabica-Kaffee aus 
Anbaugebieten in Mexiko, Peru und Bolivien.

Sie finden ihn im Weltladen in den Sorten „Naturmild“ als 
Bohne und gemahlen, außerdem entkoffeiniert gemah­
len und als Kaffeepads Café Crema. Wer etwas milde­
ren Kaffee bevorzugt, sollte den Bio Kaffee Oromia aus 
Äthiopien probieren, den es ebenfalls als Bohne oder 
gemahlen gibt.

Ein stärkerer Kaffee 
ist der Bio Kaffee Ni­
caragua ebenso wie 
der Bio Espresso, der 
als Bohne hervorra­
gend für Kaffeeau­
tomaten geeignet 
ist. Für die schnelle 
Tasse Kaffee zwi­
schendurch gibt es 
noch den löslichen 
Bio Kaffee Kagera. 

Zu den Kakaoprodukten aus dem  
Weltladen gehört selbstverständlich  
der Kakao Amaribe aus Amazonas- 
Kakaobohnen-ungesüßt, vegan und in 
Bio-Qualität. Die gesüßte Variante ist 
der Bio Instant-Kakao Cocoba, der sich 
gut in warmer oder kalter Milch auflöst.

Außerdem gibt es noch Bio Trinkscho­
kolade und Bio Trinkschokolade Zartbit­
ter sowie Trinkschokolade Chocolé. Am 
besten probieren Sie selbst, was Ihnen 
schmeckt. Zusammen mit einem schö­
nen Keramik-Becher aus unserem Sorti­
ment ist ein Paket Kaffee oder Trinkscho­
kolade ein beliebtes Geschenk.

Wir freuen uns darauf, Sie zu den Öffnungszeiten in 
unserem Weltladen begrüßen zu dürfen und beraten 
Sie auch gerne zu den anderen Produkten aus fairem 
Handel.

Birgit Graalfs

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 1	0	– 12.	30	 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:	 1	5	– 17.	30	 Uhr
Freitag: 		  8	– 12.	30	 Uhr
info@weltladen-jever.de 
www.weltladen-jever.de
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Die Zukunft heißt: Wir gemeinsam!
Unser Entwicklungsraum (EWR)

Möglicherweise haben Sie 
dieses Wort oder die Abkür­
zung schon in der Zeitung 
gelesen. Bei Berichten über 
Synoden-Tagungen oder 
Entwicklungen in der Kirche 
taucht es des Öfteren auf. 

Es ist aber auch gut möglich 
– und sogar eher wahrschein­

lich, dass Sie jetzt fragen:  
Was ist das, und was soll das? 

Muss ich darüber etwas wissen?

Wir meinen: JA! Denn der 
EWR/Entwicklungsraum ist 
der „Rahmen“, in dem sich 
Kirche in der Region – also 
auch wir als Ihre Gemeinden 
Jever und Cleverns-Sandel 
– in Zukunft mehr und mehr 
darstellen wird. Der Anlass 
für diese Entwicklung ist, dass 
den vielen Pastor*innen, die im 
Laufe der kommenden 10 Jahre 

in den Ruhestand gehen werden, 
deutlich weniger junge Men­

schen gegenüberstehen, die 
Pastor oder Pastorin werden 
wollen. Außerdem sind im­
mer weniger Menschen ev. 
Kirchenmitglieder, auch hier 
bei uns. Auch die Kirchen 
müssen sparen. 

Zu unserem Entwicklungsraum 
gehören die Stadtgemeinde Jever, 

Cleverns-Sandel und das 
Wangerland. Hier werden 
von 8,25 Pfarrstellen im Jahr 
2020 im Jahr 2030 noch 4,5 
Pfarrstellen vorhanden sein. 
Damit die gemeindliche Ar­

beit weiterhin 
gesichert ist, 

sind wir daher 
darauf angewiesen, dass die 
Menschen, die hauptamt­
lich für die Kirche arbeiten, 
verstärkt zusammenarbei­
ten und sich gegenseitig 
unterstützen, zum Beispiel 

bei Vertretungsdiensten 
oder besonderen Aufgaben 

und Arbeitsfeldern. Das betrifft 
zunächst vor allem Pastor*innen, 

Diakon, Kantor und die Mitarbeiter*innen in den Kir­
chenbüros und in der Friedhofsverwaltung. Dadurch 
werden aber auch die Gemeinden in unserem Ent­
wicklungsraum näher zusammenrücken. Die Gemein­
den im Wangerland sind bereits dabei, aus den vielen 
kleinen Gemeinden einen großen 
Kirchenbezirk entstehen zu 
lassen. 

Auch Sie, als unsere Ge­
meindemitglieder, werden 
immer mehr mitbekommen, 
was „bei den anderen so 
läuft“. Beispielweise liegt in 
Jever und Cleverns-Sandel 
jetzt auch immer der Gemein­
debrief aus dem Wangerland 

Anke Weyerts

Pastorin Sabine Kullik

Pastor Thorsten Harla
nd

Klaus Wedel

Pastor Rüdiger Möllenber
g

Pastorin Hanja Harke
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Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!

aus – schauen Sie doch mal 
rein! Kirchenmusikalische 
Planungen und viele Ange­
bote für Kinder und Ju­
gendliche finden bereits jetzt 

im Blick auf den Entwick­
lungsraum statt – an wech­

selnden Orten, wie zum Beispiel 
die Familienkirche einmal in Hohen­

kirchen und dann wieder in Jever oder die Kinderkir­
che im Wechsel zwischen Jever und Cleverns. Oder 
freuen Sie sich auf Wandelkonzerte 
und musikalische Radtouren im 
Sommer … Wussten Sie, dass 
wir 15 historische Kirchen – 
jede ein unverwechselbares 
echtes Schmuckstück – in 
unserem EWR haben? 

Bei all dem, was „in die 
Weite“ geht, werden wir 
aber auch bestmöglich dar­
auf achten, was ganz individuell 
bei Ihnen vor Ort gebraucht wird! 

Ob es die Krabbelgruppe oder der 
Seniorenkreis ist, das Musikan­

gebot vor Ort für Kinder im 
Vorschulalter oder das offene 
Ohr für kleine oder große 
Sorgen und Nöte... Hilfreich 
ist hierbei, wenn Sie uns bei 
Wünschen oder Fragen doch 
bitte direkt ansprechen. Ru­

fen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns! Denn wir können leider 

nicht Gedanken lesen …

Roswitha Weihrauch

Pastor Jürgen Walte
r

Wir, die wir hauptamtlich für 
unsere Kirche arbeiten, sind 
sehr froh, dass es den EWR 
gibt. Wir spüren unmittelbar 
die Erleichterungen (z.B. bei 

der Planung von Vertretungs­
diensten) wie 

auch die 
Bestärkung 

und Unterstützung durch 
unser Miteinander, und wir 
möchten Sie – unsere Ge­
meindemitglieder – gerne 
genauso gut und begeistert 
mit auf den Weg in den EWR 
nehmen.

Das Gute 
für Sie, ohne 
Wenn und Aber:  
Wir sind gemeinsam 
für Sie da! 

Katrin Jansen

Bianca van den Ent

Pastor Stefan Grünefe

ld

Diakon Fredo Eilts

Pastorin Katrin Janse

n
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… mit Grüßen aus dem Waldkindergarten

Wir sind die „Waldfüchse“ und gehören zum Kinder­
garten Hammerschmidtstraße in Jever. Man findet 
uns im Wald an der Addernhausener Landstraße. 
Wir treffen uns jeden Morgen ab 8 Uhr an unserem 
Bauwagen. An unserem Platz oder unterwegs im Wald 
gibt es immer viel zu entdecken. Im letzten Herbst 
haben wir durch eine Spende von „Bezahlbare Energie 
e. V.“ ein neues Tipi bekommen. Darüber freuen wir 
uns sehr. Wir können darin Spiele spielen, Dinonester 
bauen und vieles mehr. Zurzeit kümmern wir uns un­
ter anderem um die Vögel des Waldes und bauen und 
bemalen Vogelhäuschen und Futterstationen.

Auch für uns darf eine Stärkung zwischendurch nicht 
fehlen. Wir genießen es, draußen an der frischen Luft 
zu frühstücken. Nur bei starkem Regen suchen wir 
Schutz in unserem ganz großen Tipi. Der Wald bietet 
uns täglich zahlreiche Möglichkeiten zum Entdecken 
und Erforschen, zum Verstecken, Klettern … und  
vielem mehr. Nach einem spannenden Vormittag 
freuen wir uns dann, wenn es zum Mittagessen  
nach Hause geht.

Ingrid Schmidt und Tanja Hoffmann

Die Kinderseite
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AntiRost – SeniorInnen-Initiative         

Der soziale Gedanke und das ehren­
amtliche Engagement stehen bei uns 
im Vordergrund. Wir sind eine Gruppe 
von Seniorinnen und Senioren, die ihre 
Hilfen anbieten bei kleinen Reparaturen 
im Haushalt. Unsere „AntiRost-Gruppe“ 
übernimmt ausschließlich Kleinstrepara­
turen, die so geringfügig sind, dass man 
dafür keinen Handwerksbetrieb beauf­
tragen kann. Unsere Ziele haben wir mit 
der örtlichen Kreishandwerkerschaft 
abgestimmt. Reparaturen, die in die Hände von Fach­
leuten gehören, werden von unserer „AntiRost-Grup­
pe“ nicht ausgeführt. In diesem Fall wird immer auf 
das örtliche Handwerk verwiesen. Mit dem Projekt 
„AntiRost Jever“ erfahren hilfsbedürftige Menschen 
in ihren eigenen vier Wänden eine wichtige Unter­
stützung durch handwerklich geschickte Seniorinnen 
und Senioren, die im Sinne der Nachbarschaftshilfe 
funktioniert. 

Das Hilfsangebot trägt dazu bei, dass gerade auch äl­
tere Menschen oder Menschen mit Einschränkungen 
in ihrer vertrauten Umgebung so lange wie möglich 
selbstständig wohnen bleiben können. Dies ist eine 
wertvolle Ergänzung zu den professionellen Hilfs­
leistungen, die im Sozial- und Gesundheitswesen 
geleistet werden.

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie Hilfe bei kleinen 
Reparaturen im Haushalt benötigen. Wir können zum 
Beispiel Bilder aufhängen, eine neue Batterie in die 

Fernbedienung einlegen, ein kaputtes Rollo reparie­
ren, eine kaputte Glühbirne auswechseln, oder wenn 
ein Stuhl wackelt, den Stuhl reparieren.

Wir sind Männer und Frauen.  
Wir können gut reparieren. Wir helfen gern.

So erreichen Sie uns:

Freiwilligenagentur Jever    
Mühlenstraße 20, 26441 Jever
Tel. 04461 9302-20
info@freiwilligenagentur-jever.de
Dienstag  10–12.30 Uhr
Mittwoch 10–17.00 Uhr

Seniorenservicebüro
Kirchplatz 19, 26441 Jever
Tel. 04461 919-6030
pflegestuetzpunkt@friesland.de
Montag bis Freitag 8.30–12.30 Uhr

Die Kirchengemeinde weist gerne auf das nachfolgende Angebot hin:

Ein Kooperations-Projekt der Freiwilligenagentur Jever des Paritätischen  
Wohlfahrtsverbands Friesland und des Seniorenservicebüros des Landkreises Friesland.
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Gottesdienste

Stadtkirche Jever Kirche Wiefels Kirchengemeinde Cleverns-Sandel
März 2022

Mittwoch, 2. März
Aschermittwoch

18 Uhr „Alles Asche“ – Jugendgottesdienst
Diakon Eilts

Donnerstag, 3. März
19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Freitag, 4. März
Weltgebetstag 17 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Stadtkirche

Sonntag, 6. März
Invokavit

10 Uhr Gottesdienst
Diakon Eilts 

10 Uhr Gottesdienst in Cleverns  
mit Blockflötenensemble, Marvin Zibell (Orgel) u.  
Pastorin Jansen 

Donnerstag, 10. März
19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Sonntag, 13. März 
Reminiszere

10 Uhr Gottesdienst
Pastor Möllenberg

Donnerstag, 17. März 19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Sonntag, 20. März
Okuli

17 Uhr sonntags um 5 – MusikGottesdienst
siehe Seite 24

10 Uhr Gottesdienst
Pastor Harland

10 Uhr Gottesdienst in Sandel
mit Blockflötenensemble, Marvin Zibell (Orgel) u.  
Pastorin Jansen 

Donnerstag, 24. März
19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Sonntag, 27. März
Lätare

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pastorin Jansen und Prädikantin Kretschmer 
11.30 Uhr Taufgottesdienst (Jansen/Kretschmer)

Donnerstag, 31. März
19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

April 2022

Sonntag, 3. April
Judica

10 Uhr Gottesdienst 
Militärpfarrer Bernhard Jacobi

10 Uhr Gottesdienst in Cleverns  
mit Blockflötenensemble, Marvin Zibell (Orgel) u.  
Lektor F. Janßen

Donnerstag, 7. April
19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Sonntag, 10. April
Palmarum

10 Uhr Familiengottesdienst zum Palmsonntag 
Diakon Eilts

Mittwoch, 13. April 18 Uhr Kreuzweg im Wald, Treffpunkt: Forsthaus Upjever, Diakon Eilts, Pastorin Jansen u.a. 
 



Hinweis: Zurzeit FFP2 Maskenpflicht 

März bis Mai 2022
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Stadtkirche Jever Kirche Wiefels Kirchengemeinde Cleverns-Sandel
März 2022
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siehe Seite 5

Freitag, 4. März
Weltgebetstag 17 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Stadtkirche

Sonntag, 6. März
Invokavit

10 Uhr Gottesdienst
Diakon Eilts 

10 Uhr Gottesdienst in Cleverns  
mit Blockflötenensemble, Marvin Zibell (Orgel) u.  
Pastorin Jansen 

Donnerstag, 10. März
19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Sonntag, 13. März 
Reminiszere

10 Uhr Gottesdienst
Pastor Möllenberg

Donnerstag, 17. März 19.30 Uhr KlimaKanzel
siehe Seite 5

Sonntag, 20. März
Okuli

17 Uhr sonntags um 5 – MusikGottesdienst
siehe Seite 24

10 Uhr Gottesdienst
Pastor Harland

10 Uhr Gottesdienst in Sandel
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Gottesdienste

Stadtkirche Jever Kirche Wiefels Kirchengemeinde Cleverns-Sandel

Donnerstag, 14. April
Gründonnerstag

18 Uhr Abendmahlsfeier 
Pastor Harland

19 Uhr Musik-Andacht zum Gründonnerstag in Cleverns, 
mit Abendmahl, mit Hermann Janßen (Gitarre, Mund­
harmonika, Euphonium), Bettina Heyne (Blockflöten),  
Katrin Jansen (Violine) und Marvin Zibell (Klavier),  
Liturgie: Pastorin Jansen

Freitag, 15. April
Karfreitag

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Möllenberg

15 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu
Diakon Eilts

15 Uhr Andacht in Sandel zur Todesstunde Jesu
Prädikantin Kretschmer, Marvin Zibell (Orgel)

Sonntag, 17. April
Ostersonntag

5.30 Uhr Osternacht (ohne Frühstück)  
Anmeldung über: kirchejever.church-events.de
10 Uhr Gottesdienst, Pastor Harland

10 Uhr Gottesdienst
Pastor Möllenberg

14.30 Uhr Familienkirche zu Ostern in Cleverns  
(Ostergeschichte, Musik, Ostereier suchen …)
Marvin Zibell (Orgel und Klavier), Pastorin Jansen

Montag, 18. April
Ostermontag

17 Uhr Musikalische Vesper
siehe Seite 24

10 Uhr Oster-Gottesdienst in Sandel
mit Posaunenchor, Marvin Zibell (Orgel) u.  
Pastorin Jansen

Freitag, 22. April
19 Uhr Abendmahl vor der Konfirmation  
Diakon Eilts

Samstag, 23. April
Konfirmationen 
Diakon Eilts

Sonntag, 24. April
Quasimodogeniti

10 Uhr Konfirmation, Diakon Eilts
17 Uhr sonntags um 5 – MusikGottesdienst, siehe Seite 24

Samstag, 30. April 
15 Uhr Konfirmation 
Pastor Harland

Mai 2022

Sonntag, 1. Mai
Misericordias Domini

10 Uhr Konfirmation, Pastor Harland
17 Uhr sonntags um 5 – MusikGottesdienst, siehe Seite 24

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Möllenberg 

10 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor oder Musik- 
Andacht zum 1. Mai / Andacht am Maibaum in Cleverns, 
Pastorin Jansen

Sonntag, 8. Mai 
Jubilate, Muttertag

10 Uhr Konfirmation, Pastor Möllenberg 
17 Uhr Ökumenische Gedenkandacht zum Kriegsende
siehe Seite 24

Sonntag, 15. Mai
Kantate

17 Uhr sonntags um 5 – MusikGottesdienst 
siehe Seite 24

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Möllenberg

10 Uhr Gottesdienst in Sandel
Marvin Zibell (Orgel), Pastorin Jansen

Sonntag, 22. Mai
Rogate

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Harland

Donnerstag, 26. Mai
Christi Himmelfahrt 10 Uhr Gottesdienst am Mahnmal am Upschloot, mit Posaunenchor, Kreispfarrer Scheuer (Sande)
Sonntag, 29. Mai
Exaudi

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin Jansen 
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Stadtkirche Jever Kirche Wiefels Kirchengemeinde Cleverns-Sandel
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 Hinweis: Zurzeit FFP2 Maskenpflicht 
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Sonntag, 20. März, 17 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Waldhorn und Klavier
Werke von Joh. Seb. Bach, Camille Saint-Saëns,  
Reinhold Glière u.a. 
Ulrike Gnida – Waldhorn
Klaus Wedel – Klavier
Pastor Thorsten Harland

Montag, 18. April, 17 Uhr
Musikalische Vesper am Ostermontag
Klaus Wedel und Pastor Rüdiger Möllenberg

Sonntag, 24. April, 17 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Marcus Prieser und Prädikantin Christina Kretschmer

Musik in der Stadtkirche in Jever –  
März bis Mai 2022

Samstag, 28. Mai, 19 Uhr     
Konzert für Blechbläser und Orgel
Filmmusik (Harry-Potter-Suite) und 
Werke von Claude Debussy, Marcel Dupré, 
Chris Hazell u. a.
Stephanus-Blechbläser-Ensemble Düsseldorf
Leitung: Markus Maczewski
Klaus Wedel: Orgel
Eintritt frei

Sonntag, 1. Mai, 17 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Marcus Prieser und Pastor Rüdiger Möllenberg

Sonntag, 8. Mai, 17 Uhr
Ökumenische Gedenkandacht zum Kriegsende 
Klaus Wedel, Prädikantin Christina Kretschmer
und Lektorin Elfriede Wichmann

Sonntag, 15. Mai, 17 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Klaus Wedel und Pastorin Katrin Jansen

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Weltgebetstag – Freitag, 4. März 2022 um 17 Uhr

Vielen herzlichen Dank sagen wir allen, die beim 
letzten Weltgebetstags-Gottesdienst oder als Über­
weisung ihre Spende dem deutschen Komitee zur 
Verfügung gestellt haben. Durch ihre Spenden-Gelder 
konnten die so wichtigen Projekte weiterhin finanziert 
werden, zum Beispiel das Projekt ‚ökologische Land­
wirtschaft‘ im Osten Javas (Indonesien) mit der Partne­
rorganisation ‚Brenjônk‘. Schnell wurde deutlich, dass 
sich das Leben der Bevölkerung durch den klimage­
rechten Gemüse-Anbau erfolgreich und nachhaltig 
verbesserte, aber auch, dass die meiste Arbeit von 
Frauen geleistet wird, die traditionell an Entscheidun­
gen kaum beteiligt werden. Mit Unterstützung des 
Weltgebetstages bietet ‚Brenjônk‘ jetzt auch Fortbil­
dungen zu Frauenrechten an, die Frauen ermutigen 
und zusammenbringen, die daran etwas ändern wollen.

Beim diesjährigen Weltgebetstag geht es darum  
ZUKUNFT zu gestalten. Die Frauen aus England,  

Wales und Nordirland laden uns ein,  
den Spuren der HOFFNUNG nachzugehen!

Neben vielfältiger Natur, spektakulären Küsten und 
kleinen Inseln wird das Land von einer multikulturellen 
und multireligiösen Gesellschaft geprägt. So bunt und 
vielfältig sind auch die Lebenssituationen der Menschen.

Im Gottesdienst geht es um die Zusage Gottes:  
Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben (Jeremia 
29,11) um drei Frauen, die aus ihrem Leben erzählen 
und von ihrer Hoffnung berichten. 

Mit dem Motto des Weltgebetstages informiert beten –  
betend handeln laden wir Sie zum Gottesdienst am 
Freitag, 4. März 2022 um 17 Uhr in die ev. Stadtkirche 
Jever ein.

Irene Janßen, Ökumenischer WGT-Arbeitskreis Jever

Grafik: Weltgebetstag der Frauen 
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Kinder- und Jugendliche in unseren Gemeinden     

JUGENDGOTTESDIENSTE

Mittwoch 02. März
Aschermittwoch „Alles Asche“ 
um 18 Uhr, Stadtkirche 

Mittwoch 06. April 
Die Sache mit dem Kreuz 
um 18 Uhr, Stadtkirche 

Mittwoch 04. Mai 
Die Sache mit dem Segen 
um 18 Uhr, Stadtkirche 

Mittwoch 01. Juni 
Wer ist Kevin?
um 18 Uhr, Stadtkirche 

Samstag 11. Juni 
im Rahmen der Schöpfungstage  
Am Kirchplatz, ca. 13 Uhr  
Jugendgottesdienst zum Abschluss

epd Schumann

Mittwoch 13. April 
„Kreuzweg im Wald“ für Jung und Alt.  
Diakon Fredo Eilts führt uns mit musikalischer  
Begleitung zu 5 Kreuzwegstationen mit kreativen  
Aktionen im Upjeverschen Forst. Treffpunkt mit  
Wetterschutzkleidung am „Forsthaus Upjever“,  
um 18 Uhr.

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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AUSBLICK
FREIZEITEN 2022 – für Kinder und Jugendliche: 
15.–17. Mai 2022	 Jugend-Teamerfreizeit mit Seminar 	
	 auf Wangerooge
16.–20. Juli 2022	 Kinder-Sommerzeltlager  
	 am Ottermeer
23.–28. Oktober 2022 	Kinder- und Jugendfreizeit  
	 auf Wangerooge

AKTIONEN FÜR KINDER 
in Jever und Cleverns-Sandel

Mittwoch, 16. März
Großer Bastel- und Kreativnachmittag für Kinder  
in der Stadtkirche, von 16 – 17.30 Uhr 

Samstag, 9. April  
Palmstockbau für Kinder in Cleverns im  
Gemeindehaus, von 15 –  16.15 Uhr 

Samstag, 9. April 
Palmstockbau für Kinder aus Jever in der Stadtkirche, 
von 17–18 Uhr 

Sonntag, 10. April
Familienkirche am Palmsonntag in der Stadtkirche
um 10 Uhr

Karfreitag, 15. April
Kinderkreuzweg am Karfreitag in Hohenkirchen  
um 11 Uhr. Eine kreative Aktion zum Karfreitag!

Sonntag, 17. April
Familienkirche zum Osterfest mit Ostereiersuche  
in der St. Martin-Kirche um 11 Uhr in Tettens

Mittwoch, 11. Mai 
Suchen und finden – eine Kinderkirchenaktion  
in der Kirche Cleverns, von 16–  17.15 Uhr

Sonnabend, 11. Juni 
Kreativnachmittag an der Stadtkirche, von 15 –  17 Uhr 

Dienstag, 21. Juni
Lagerfeuernachmittag in Tettens im Pfarrgarten, 
von 16 – 17.30 Uhr 

Sonnabend, 2. Juli 
Projekttag „Du und deine Welt“ mit Kindermarkt, 
Flohmarkt, Kletteraktionen, Kunstaktionen und vielem 
mehr, von 10 – 13 Uhr

Foto: privat
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NEUES aus Cleverns-Sandel 

Habt ihr Lust, regelmäßig andere Eltern und Kinder zu 
treffen und euer Kind ist zwischen 6 und 16 Monaten 
alt? Dann seid ihr bei uns genau richtig. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen im Gemeindehaus in Cleverns und 
singen, spielen, turnen und quatschen miteinander. 
Über WhatsApp könnt ihr mich unter 0176 82  435   439 
erreichen. 

Die nächsten Treffen sind: 11.03., 25.03., 08.04., 
22.04., 06.05., 20.05., jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr. 

Ich freue mich riesig auf euch 
Johanna (Erzieherin und Mutter)

Krabbelgruppe

Palmstock-Basteln mit Diakon Fredo Eilts am Samstag 
vor Palmsonntag, 9. April, 15 Uhr im Gemeindehaus 
Cleverns

Familienkirche mit Diakon Fredo Eilts am  
Palmsonntag um 10 Uhr in der Stadtkirche Jever 

Familien-Kirche zu Ostern – am Ostersonntag,  
17. April, 14.30 Uhr, Kirche Cleverns: Ostergeschichte, 
Musik, Ostereier suchen für Groß und Klein … –  
Alle sind eingeladen! 

Suchen und finden – eine Kinderkirchenaktion in  
der Kirche Cleverns am 11. Mai von 16 – 17.15 Uhr

Angebote für Kinder und Familien

Foto: privat

Foto: privat
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Aus den Gruppen und Kreisen  
Alle unsere Gruppen und Kreise gibt es weiterhin! 
Infos über Termine und Treffen erhalten Sie über 
das Kirchenbüro Cleverns (Tel. 2610) oder auf der 
Internet-Seite www.kirche-jever.de unter der Rubrik 
„Kirche aktiv“ ganz unten in der Liste: „Gruppen in 
Cleverns-Sandel“. Schauen Sie mal rein, informieren 
sich und kontaktieren bei weiteren Fragen auch gerne 
die Gruppen-Leiter*innen! 

Alle unsere Gruppen freuen sich über neue Interes­
sent*innen und Mitglieder! Sie sind bei uns herzlich 
willkommen! Kommen Sie einfach vorbei oder rufen 
uns an, wenn Sie vorab etwas wissen möchten!

Der Posaunenchor und das Blockflötenensemble 
proben regelmäßig „Corona-konform“ und musizieren 
auch in Gottesdiensten. 

Wann sich die Frauenhilfe oder der Plattdeutsch-Kreis 
das nächste Mal trifft, stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Die Mitglieder erhalten, wenn es 
soweit ist, eine Einladung. Die Termine werden auch 
in den Zeitungen und mit einem Aushang in unseren 
Schaukästen in Cleverns und Sandel bekannt ge­
macht. 

Die Treffen der Konfirmandenzeit finden statt.  
Wir achten auf Abstände, viel Platz, viel Luft, Hygiene 
und wechseln bei jedem Treffen mindestens einmal 
den Raum. 

Im Lernpaten-Projekt erhalten derzeit mehrere 
Grundschul-Kinder aus der Grundschule Cleverns 
einmal in der Woche Unterstützung beim Lernen – 
selbstverständlich ebenfalls unter Beachtung aller 
aktuellen Hygieneregeln. 

Zu Weihnachten hat sich in der Kirche  
Cleverns Wido Widehopf vorgestellt 
und den Kindern und Familien die 
Weihnachtsgeschichte erzählt. 

Zu Ostern hat Pastorin Jansen 
Wido Widehopf erneut eingeladen. 
Ihr dürft gespannt sein, liebe Kinder, 
was er euch Ostersonntag, 14.30 Uhr, 
in der Kirche in Cleverns über Ostern 
erzählen wird!

Wido Widehopf stellt sich vor 

Foto: privat
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Rückblick: Das Friedenslicht aus Bethlehem 
hat sich auf den Weg gemacht …

Familie Urban, Rahrdum Familie Sommer, Rahrdum Familie Köster, Rahrdum

Familie Kummer, Rahrdum Familie Melchers, SchenumFamilie Paßkowski, Jever
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Familie Rocker, Rahrdum

Familie Titze, Rahrdum

Familie Janßen, Schenum

Familie Weihrauch, Rahrdum

Familie Ortgies, Cleverns

In der Adventszeit des  
letzten Jahres haben unsere 
Pfadfinder das Friedenslicht 
von Bethlehem wieder in  
unsere Gemeinden gebracht. 
Viele Familien haben es auch 
digital weitergesandt, um  
allen Menschen Gottes  
Frieden zu wünschen.
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Quelle: Gemeindebriefhilfe

12. April 2020 – allein in der dunklen leeren Kirche in Cleverns 
scheint um 6.30 Uhr der erste Sonnenstrahl durch die Fenster von 
hinten über den Altar. Beim Hochgucken sehe ich die Osterkerze 
und – die Kreuzigungsszene Gold erstrahlen.

Ja, es ist Ostern! Jesus lebt – für uns und in uns!
Tief bewegt bleibe ich sitzen und genieße den erwachenden  
Morgen.

Grafik: Pfeffer

In meinem Leben finde ich Jesus
Die Frauen gehen zum Grab. Sie wollen den Toten ehren. Die Männer haben sich ängstlich zurückgezogen, diese 
Totenehrung ist gefährlich. Jesus ist nicht im Grab, der Auftrag für die Frauen ist deutlich, der Herr ist auferstan­
den. Sagt das den Jüngern. Aber die Jünger glauben es nicht. Alle Evangelisten erzählen das so. Es ist unbegreif­
lich, was die Frauen da sagen – Christus ist auferstanden. Lukas gibt in seiner bildhaften Sprache eine Erklärung 
für Auferstehung, für das Ostergeschehen: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?

Ja, damit kann ich umgehen, damit kann ich leben, mich auf den Weg machen, nicht auf den Friedhof, sondern 
ins Leben werde ich geschickt. Wer Jesus finden will, muss ihn im Leben suchen. Und diese Begegnung ist vielfäl­
tig und ganz individuell. Da gehen Männer nach Emmaus, von Jesus begleitet, erkennen ihn aber nicht, erspüren 
ihn dennoch. Brannte nicht in uns das Herz, als er mit uns redete? In alltäglichen Erinnerungen an den Lebenden 
vollzieht sich die Begegnung. Ja, es bleiben Fragen offen. Die Auferstehung bleibt ein Mysterium. Aber sie bleibt 
nicht im Grabesdunkel und der Angst stecken.

Ostern feiern wir das Leben. Und mitten im Leben, in meinem Leben, finde ich Jesus. Vielleicht ist das die wich­
tigste Rolle, die Frauen spielen, sie sind pragmatisch, machen, was nötig ist, spüren dem Leben nach und finden 
dabei Jesus. Für die Männer hilft Lukas nach: Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Die Richtung ist klar, 
geht aus eurer Angst zurück ins Leben, Jesus findet euch dort.

Carmen Jäger

Bettina Heyne Foto: privat
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Mein liebstes Bibelwort

„Verlasst euch stets auf den Herrn, denn Gott,  
der Herr, ist ein ewiger Fels.“ (Jes. 26,4) 

Eine blaue Postkarte mit diesem Vers aus dem Buch 
des Propheten Jesaja steckte seit meiner Kindheit bei 
1499einen reformierten Großeltern in Emden im 
Glaseinsatz einer Wohnzimmerschranktür. Ich kannte 
den Schrank gar nicht anders, und die Karte und ihr 
Text beeindruckten mich so sehr, dass ich Mitte der 
1980er Jahre als Grundschüler meiner älteren 
Schwester diesen Bibelvers ins Poesiealbum schrieb 
und mit bunten Aufklebern einrahmte. Dass es sich 
dabei um die Jahreslosung des Jahres 1982 in der 
Textfassung der damals druckfrischen Einheitsüber­
setzung handelte, habe ich erst über 30 Jahre später 
festgestellt. 

Geboren in den späten Jahren des 1. Weltkriegs und 
aufgewachsen in seinen Nachwehen wurden die 
Berufswünsche und Studienträume meiner Großeltern 
von Nazi-Herrschaft und beginnendem 2. Weltkrieg 
durchkreuzt. Beide Familien wurden im letzten Kriegs­
jahr in ihren Wohnungen ausgebombt. Ein fehlender 
Finger an der gewohnten Schreibhand und mehrere 
Granatsplitter im Oberkörper erinnerten meinen 
Großvater an den sogenannten Russlandfeldzug. Und 
meine Großmutter träumte bisweilen von Bomben­
angriffen und ging in Gedanken durch ihr altes Emden, 
in dessen Nachkriegsmodernismus sie sich nicht mehr 
richtig heimisch fühlte. Diese Postkarte sprach die 
beiden an. 

Unser Alltag wird seit Jahrzehnten glücklicherweise 
nicht von derartigen Umständen dominiert, und die 
Sorgen und Nöte der Gegenwart erscheinen vor dieser 
Folie deutlich reduziert. Sich verlassen zu können auf 
Gott ist dennoch auch für mich eine beruhigende 
Gewissheit und bedeutet nicht, dass ich in der  
Erwartung seines Handelns meine eigenen Hände in 
den Schoß lege – ganz im Gegenteil. Gott ist ein 
tragendes Fundament, auf dem ich mein Leben 
gründen kann, und ein sicherer Platz in der Sturmflut 
des Lebens. Jesus sagt dazu am Schluss der Bergpre­
digt, wer nach seinen Worten lebe, „der gleicht einem 
klugen Mann, der sein Haus auf Fels baute.“ (Mt. 7,24). 

Dr. Matthias Bollmeyer, Jever 

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Familiennachrichten
Getauft wurde:
Ryan Fittgen, Stadtkirche Jever, 04.12.2021
John Fittgen, Stadtkirche Jever, 04.12.2021
Thea Möllmann, Kirche Wiefels, 04.12.2021
Jennifer Renner, Kirche Cleverns, 19.12.2021
Mateo John Schulz, Kirche Cleverns, 19.12.2021

Aufgrund des Datenschutzes können nur Namen  
abgedruckt werden, für die die schriftliche Zustimmung 
zur Veröffentlichung bei Redaktionsschluss vorlag. 

Wir haben Abschied genommen:
in Jever und Wiefels 
Peter Jürgen Krause	 28.10.2021	 80 Jahre 
Karin Johanne Hetzinger, geb. Plasier	 04.11.2021	 76 Jahre 
Gisela Erika Frieda Schmidt, 	 13.11.2021	 83 Jahre 
geb. Ventzke	  
Christa Mildner, geb. Gehrke	 17.11.2021	 81 Jahre 
Ernst-Otto Senz	 26.11.2021	 80 Jahre 
Hannelore Christel Lisa Liebholz, 	 30.11.2021	 95 Jahre 
geb. Ventzke 
Anne Gretchen Tost, geb. Duits	 07.12.2021	 96 Jahre 
Georg Martin Tönnies	 16.12.2021	 90 Jahre 
Else Janßen, geb. Brauer	 19.12.2021	 97 Jahre 

in Cleverns-Sandel
Helmut Günter Stratmann	 27.12.2021	 63 Jahre
Elfriede Inge Albers, geb. Tschirch	 14.01.2022	 84 Jahre

Quelle: FUNDUS Karsten Klama
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Werben und helfen!

Hajo Jürgens Immobilien
seit 1883 - Tradition und moderne Immobiliendienstleistungen
Inhaber Carsten Janssen
Auktionator und Grundstücksmakler
Bahnhofstraße 8  ·  26434 Hohenkirchen
Telefon 0 44 63 - 9 48 80
Fax 0 44 63 - 94 88 20

www.hajo-juergens.de

Wir danken allen  
Inserenten herzlich,  

dass sie durch

ihre Anzeige helfen,  
den Gemeindebrief 
mitzufinanzieren.

M. HANS · SANDELER STRASSE 1 · 26441 JEVER 
Telefon: 0 44 61 / 74 33 39 · Fax 0 44 61 / 74 33 37
Mobil: 01 72 / 9 78 62 16

Heizung   ·   Sanitär   ·  alternative energien

Elektroinstallation
Elektrogeräte
Lichttechnik

Rundfunk- und
Fernsehtechnik
Kundendienst

Datennetzwerktechnik

24-Stunden-Notdienst
Jever - Cleverns · Tel. 0 44 61 - 26 17
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Auflage: 8.000 Exemplare

Herausgeber:

Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde Jever 

Am Kirchplatz 13, 26441 Jever, 04461 93380

www.kirche-jever.de

Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Cleverns-Sandel, Dorfstr. 40, 26441 Jever, 04461 2610

Redaktionsleitung: Karin Sabrautzky
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Schenumer Str. 8 a · 26441 Jever
Telefon 04461 2995
gaertnerei-otten.de

info@gaertnerei-otten.de

D I E  S C H Ö N G Ä R T N E R E I

Schön 
gärtnern.

           

           

Jeder Tag ein Vermögen.

Plansecur – zum Thema Geld und Beratung

Systematische Finanzplanung  
macht aus Sorge Vorsorge und  
aus Unsicherheit Absicherung.
Wenn auch Sie Sicherheit in allen privaten und  
beruflichen Geldfragen suchen, dann rufen Sie  
mich doch einfach an,damit wir einen persönlichen 
Informationstermin vereinbaren können. Zeit für 
ein gutes Gespräch findet sich immer.

Die Finanzplaner.

Frank Rosenboom 
Gesellschafter · Dipl.- u. Bankkfm.
Anton-Günther-Straße 62 · 26441 Jever
Fon 0 44 61/ 90 92 48 
Mobil 01 78/7 89 03 22
f.rosenboom@plansecur.de
www.f-rosenboom.plansecur.de
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Wichtige Adressen in den Kirchengemeinden

Kirchenbüro Jever – Bianca van den Ent
Am Kirchplatz 13, 26441 Jever
Tel. 04461 9338-0, Fax 9338-18
kirchenbuero.jever@kirche-oldenburg.de
Dienstag 10–12.30 Uhr
Donnerstag und Freitag 8–12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13–16 Uhr

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung 
Cleverns-Sandel – Roswitha Weihrauch
Dorfstraße 40, 26441 Jever-Cleverns
Tel. 04461 2610, Fax 73633
kirchenbuero.cleverns-sandel@kirche-oldenburg.de
Dienstag 14.30–16.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 8.30–10.30 Uhr

Friedhofsverwaltung Jever – Roswitha Weihrauch
Blaue Straße 11, Tel. 700689 
friedhofsbuero.jever@kirche-oldenburg.de
Dienstag 9.30–11.30 Uhr
Donnerstag 14.30–17 Uhr

Küsterdienst und Hausservice
in Jever: Hermann Ulferts, Inga Rogat und Elke Baron 
Kontakt über das Kirchenbüro  
in Wiefels: Edit Janßen, Tel. 8988326
in Cleverns-Sandel: über das Kirchenbüro

Diakon Fredo Eilts (für den kirchlichen Raum  
Stadt Jever/Gemeinde Wangerland)
Ev.-Luth. Kreisjugenddienst im Kirchenkreis  
Tel. 0171 7107221, fredo.eilts@ejo.de
Am Kirchplatz 13, 26441 Jever
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastor Thorsten Harland 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats Jever 
(Jever II)
Lindenallee 15, Tel. 9847949
thorsten.harland@kirche-oldenburg.de

Pastorin Katrin Jansen 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrats  
Cleverns-Sandel 
(Jever I und Cleverns-Sandel)
Dorfstraße 40, Tel. 758356
katrin.jansen@kirche-oldenburg.de

Pastor Rüdiger Möllenberg 
(Jever III und Wiefels)
Am Kirchplatz 16, Tel. 2921
ruediger.moellenberg@kirche-oldenburg.de

Kirchenmusik in Jever
Kreiskantor Klaus Wedel
Tel. 9338-30, 0176 78265023, kl.wedel@ewetel.net

Ökumenischer Singkreis
Gabriele Stolzenburg-Mühr, Tel. 918240

Kirchenmusik in Cleverns-Sandel
Organist
Marvin Zibell, Tel. 7489142
Blockflötenensemble 
Bettina Heyne, Tel. 700692, tina.heyne@gmx.de
Kinderchor
Mareike Dankwort-Woelk, Tel. 7200406
Posaunenchor
Hermann Janßen, Tel. 916460
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Kindergärten des Diakonischen Werkes

Lindenallee
Lindenallee 10, Tel. 2713, Fax 759078
Leitung: Sabine Strauß-Isenrath

Hammerschmidtstraße
Hammerschmidtstraße 41, Tel. 7485290
Leitung: Daniela Trageser

Ammerländer Weg
Ammerländer Weg 2, Tel. 913357
Fax 913358
Leitung: Petra Blank

Klein Grashaus
Joachim-Kayser-Straße 8, Tel. 964400
Leitung: Martina Flohr

Verband Christlicher Pfadfinder (VCP)
Stamm Franziskus Jever/Wangerland
Monika Eilts-Janssen
Tel. 0171 3477572
monika.eilts-janssen@gmx.de
Stammessitz Wiefels 
Weidenweg 2, 26434 Wangerland 

Weltladen im Glockenturm Am Kirchplatz
Tel. 9338-22  
info@weltladen-jever.de
Dienstag 10–12.30 Uhr 
Mittwoch + Donnerstag 15–17.30 Uhr
Freitag 8–12.30 Uhr
www.weltladen-jever.de

Cyriakus-Stiftung zu Jever
Enno Graalfs (Vorsitzender) 
Tel. 5081, enno-graalfs@web.de

Förderverein Kirche Sandel e . V.
Jan-Alexander Bury (Vorsitzender)
Tel. 5755, jan-a.bury@gmx.de

Diakonische Einrichtungen
Schuldnerberatung, Tel. 4051
Möbeldienst, Tel. 81580
Häusliche Krankenpflege, Tel. 04421 926513

Hinweis:  

Unsere Gruppen und Kreise finden 

Sie aktuell auf der Homepage:

www.kirche-jever.de!

Bankverbindung der Kirchengemeinden 
Jever und Cleverns-Sandel
Landessparkasse zu Oldenburg, 
IBAN: DE17 2805 0100 0050 4354 78
Bitte bei der Überweisung den Namen  
der Kirchengemeinde angeben






